
Der Western wird zu ihrem Vermächtnis: Marilyn Monroe 1960 während der Dreharbeiten zu «The Misfits». Cornell Capa/International Center of 
Photography/Magnum Photos/Keystone

Zerstört den Mythos!
Sechzig Jahre nach Marilyn Monroes Tod bedient das neue 
Netxi-Bpio«ic »plondem einval vehr das Stereoty« fov ,ragiB
len Se-syvbolO das zuv w«,er –urde k und ferstellt den plicG 
au, ihre –irGliche ör.sse1
Von Andreas Furler, 01.10.2022

Marilyn Monroe lebte fov 91 Juni 9264 bis zuv A1 Uugust 92461 3v die 
L4 Jahre ihres Kebens ranGen sich zahllose Kegenden und ein arvseliges 
:lischeej Renes fon der berechnenden plondineO die ent–eder duvv und 
durchschaubar ist oder Glug und ,atal1 öeschaHen –urden diese stereotyB
«en äollenbilderO die bis heute ,ort–irGenO iv 0olly–ood der sogenannB
ten StudioEraO die unge,Ehr fon 926F bis 924F dauerte1 StudioEra nennt 
van diese W«ocheO –eil die grossen Cilvstudios –ie MetroBöold–ynBMayB
erO Darner prothers oder 6Fth Pentury Co- ihre bestivvenden :rEüe –aB
ren1 Vie Greatifen :.«,e k die UutorenO äegisseureO Schaus«ielstars k –aren 
blosse Ungestellte1
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Vas Studiosystev –ar unter anderev deshalb so er,olgreichO –eil es vit 
standardisierten Ciguren arbeiteteO die leicht zu re«roduzieren –aren und 
die das IubliGuv Ehnlich v(helos –iedererGennen Gonnte –ie heute das 
Iersonal fon Cernsehserien1 Ven Ty«us der se-y plondine et–a nannte van 
in der d(vvlichen Uus,(hrung bombshell, in der )ariante vit :.«,chen 
femme fatale1 SouferEne Crauen’gurenO die einen gleich–ertigen öegen«ol 
zur Delt der MEnner bildenO –aren hingegen eine Seltenheit1 5v grossen 
öanzen galtj Crauen s«ielen ent–eder als duvve plondinen die äolle fon 
charvanten 5diotinnen Yein MEnnertrauv7 oder als Gluge plondinen die 
äolle fon vani«ulatifen Monstern Yein MEnneralbtrauv71

Marilyns Kampf gegen das Klischee
peide Ty«en hat Marilyn Monroe in der ersten 0Elüe ihrer 0olly–oodB:arB
riere ivver –ieder ferG.r«ertO den d(vvlichen et–a in 0o–ard 0a–GsÜ 
Musical »öentleven Ire,er plondesm Y928L7 und in pilly Dilders MonogaB
vieBSatire »The Sefen ?ear 5tchm Y92887O das blonde öiü iv Cilv noir »NiaB
garam Y928L7 und schon in ihrer ersten 0au«trolle iv Isychodrava »VonÜt 
pother to :nocGm Y928671 peide äollenGlischees –ollte Monroe ab den vittB
leren C(n,zigerRahren hinter sich lassenO sich nicht vehr in z–eidivensioB
nale Schablonen z–Engen lassenO sondern echte Iers.nlichGeiten ferG.rB
«ern1 Ws gelang ihr nur in z–ei CilvenO die ihr eigentliches )ervEchtnis 
darstellen1 Win dritter CilvO pilly Dilders Carce »Sove KiGe 5t 0otm fon 9282O 
ist eben,alls herausragendO besticht Redoch for allev durch sein firtuoses 
S«iel vit den se-istischen Stereoty«en1

Zum Autor

Der Zürcher Germanist und Historiker Andreas Furler, war langjähriger 
Filmkritiker bei NZZ und «Tages-Anzeiger», zuletzt als Film-Chef beim «Ta-
ges-Anzeiger». Von 2001 bis 2013 war er Co-Leiter des Zürcher Filmpodi-
ums. 2016 initiierte er den Online-Kinoguide und die Streaming-Platfform 
www.cinefile.ch, die er bis 2020 leitete und nach einem kommerziellen und 
nervlichen Breakdown jüngst wiedererworben hat.

Vie beiden anderen S«Et–erGeO in denen sich Monroe ihrev eigenen :liB
schee –idersetzteO entstanden bezeichnender–eise in geogra’scher und 
geistiger Vistanz zu 0olly–oodj 9284 setzte sich MonroeO in dritter Whe 
,risch ferheiratet vit dev VravatiGer Urthur MillerO nach Wngland ab und 
drehte dort »The Irince and the Sho–girlmO ihren subtilsten CilvO der 928Z 
herausGav1 924F fer’lvte sie unter der äegie des 0olly–oodBäebellen 
John 0uston in Nefada das Isychodrava »The Mis’tsmO das ihr Mann ,(r 
sie geschrieben hatte1 Miller –ollte die Uugen der Delt vit diesev StoH fon 
Monroes «hysischer UttraGtifitEt au, ihren hell–achen öeistO ihren 0uvor 
und ihre DarvherzigGeit lenGen1 Vie Whe –urde 9249O iv IrevierenRahr 
fon »The Mis’tsmO –ieder geschiedenO doch der Cilv bleibt einer der raB
ren )orboten eines neuen öeschlechterferstEndnisses av Wnde der 0ollyB
–oodBStudioEra1

Bösartiger Klatsch
Voch zur(cG zu den :lischeesO denn vit pezug au, die Ierson Marilyn 
Monroes halten sie sich hartnEcGig k auch nach dev 3ntergang des StudioB
systevs1 Sie nEhren –eiterhin die KegendenO die (ber Monroe stEndig –eiB
tererzEhlt –erdenO obschon sich Vichtung und Dahrheit seit dev 922L erB

REPUBLIK 2 / 14

https://www.imdb.com/title/tt0045810/?_encoding=UTF8
https://www.imdb.com/title/tt0048605/?ref_=fn_al_tt_1
https://www.imdb.com/title/tt0046126/?ref_=fn_al_tt_1
https://www.imdb.com/title/tt0046126/?ref_=fn_al_tt_1
https://www.imdb.com/title/tt0044557/?ref_=fn_al_tt_1
https://www.imdb.com/title/tt0044557/?ref_=fn_al_tt_1
https://www.imdb.com/title/tt0053291/?ref_=fn_al_tt_1
http://www.cinefile.ch/
https://www.imdb.com/title/tt0050861/?ref_=fn_al_tt_1
https://www.imdb.com/title/tt0055184/?ref_=fn_al_tt_2


schienenen biogra’schen Standard–erG fon Vonald S«oto Y»Marilyn MonB
roe1 The piogra«hym7 eigentlich vesserschar, trennen liessen1

Vie sagenuv–itterte UHEre vit 3SBIrEsident John C1 :ennedy beis«ielsB
–eise beschrEnGte sich au, eine einzige Nacht iv MErz 9246O fon der iv 
qbrigen nievand –eissO –as genau geschah1 Vie UHEre vit :ennedys pruB
der äobertO dev davaligen averiGanischen JustizvinisterO hat es schlicht 
nicht gegeben k Vonald S«oto –eist dies Tag ,(r Tag nach1 par Reder KoB
giG ist deshalb die TheorieO Monroe sei zur untragbaren IeinlichGeit ,(r die 
:ennedyBpr(derO Ra zuv SicherheitsrisiGo ,(r die 3SU ge–ordenO –eil die 
UvtstrEger z–ischen den KaGen Staatsgeheivnisse ausge«laudert hEtten1 
Ver öi«,el des s«eGulatifen 3nsinns ist schliesslich die TheseO das Cp5 oder 
die Ma’a habe Monroe forsorglich aus dev Deg gerEuvt1

Uber die Mythen k und die äollenGlischees k sind oHenbar nicht totzuGrieB
gen1 Ver Streavingdienst Netxi- hat in dieser 0insicht for ein «aar MoB
naten einen neuen äicht–ert der 3nfer,rorenheit gesetztO als er die VoGu 
»The Mystery o, Marilyn Monroem herausbrachteO in der alle oben er–EhnB
ten Cehlin,orvationen nicht bloss nachgebetetO sondern auch gleich noch 
vit Schaus«ielern nachinszeniert –erden1

5v Call fon Netxi- ist auch ein Govverzielles :alG(l sehr durchsichtigj 
Man bereitete den poden ,(r das Gosts«ielige pio«ic »plondemO das der 
:onzern av 6!1 Se«tevber in die Deltuvlau#ahn geschicGt hat1 Vabei 
lohnte es sich heute nochO Marilyn Monroes Gov«lizierte piogra’e und 
Iers.nlichGeit genauer anzusehen und die Mythen endlich ad acta zu leB
gen1 Dussten Sie zuv peis«ielO dass Marilyns :indheit z–ischen DaisenB
hEusern k gevEss einev 5nterfie– –aren es deren fierzehn k eine reine 
Kegende istO die allerdings Monroe selbst in die Delt gesetzt haté Dar 5hnen 
beGanntO dass Monroe –eder eine Selbstv.rderin noch ein Mordo«,er –arO 
sondern aller DahrscheinlichGeit nach au,grund der CahrlEssigGeit ihres 
Isychiaters uvs Keben Gavé Der,en –ir einen Gurzen plicG au, die StatioB
nen ihres KebensO befor Netxi- dieses CrauenschicGsal endg(ltig a««ro«riB
iert1

1. Juni 1926: Wie alles anFng
Norva Jeane paGerO die s«Etere MarilynO Govvt iv Kos Ungeles öeneral 
0os«ital zur Delt1 5hre Mutter öladys paGerO geborene MonroeO bringt aus 
ihrer ersten Whe schon z–ei :inder vitO aus ihrer z–eiten Norva Jeanes 
avtlich registrierten Nachnaven MortensenO der erst s«Eter durch paGer 
ersetzt –ird1

Deder der eine noch der andere W-BMann fon öladys ist Marilyns )ater1 
Quv Qeit«unGt ihrer Wv«,Engnis ist dieses parreg iGgl k so nannte van in 
den Q–anzigerRahren Runge Crauen vit –echselnden Iartnern k vit vehreB
ren MEnnern aus ihrev Urbeitsuv,eld av äande der 0olly–oodB5ndustrie 
liiert1 Der fon ihnen Norva Jeanes )ater –arO gilt bis heute als ungesichertO 
obschon ein ,ranz.sischer VoGuventar’lv fon 6F96 fon einer VNUBIroB
be berichtetO –elche die )aterschaü fon öladys davaligev )orgesetzten 
Pharles Stanley öiHord belegen soll k ein 3vstandO den öiHord lebenslang 
bestritt1 Monroes lebenslange Suche und Sucht nach )ater’guren lEsst sich 
fielleicht auch vit dieser 3nGlarheit erGlEren1

öladys arbeitet zuv Qeit«unGt fon Norva Jeanes öeburt als NegatifBPutB
terin bei einev 0olly–oodBQulie,erer und trEuvt –ie so fiele unter den 
9LFÜFFF Ungestellten der xorierenden neuen Cilvindustrie fov grossen 
Kos der 0a««y Ce–O fov Ki,estyle der äegisseureO Iroduzenten und Stars 
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vit ihren )illenO PhauHeurenO öes«ielinnen und Kiebhabern1 5hre Tochter 
tauü öladys nach der Schaus«ielerin Norva TalvadgeO die 9294 den heranB
–achsenden Studiovogul Jose«h M1 SchencG geheiratet und davit ausgeB
sorgt hat k den gleichen SchencGO der 66 Jahre s«Eter tatsEchlich die Runge 
Marilyn unter seine Cittiche nehven sollte1

Cest stehtO dass Norva Jeane ,(r die alleinstehende und unbevittelte ölaB
dys ein Iroblev –ar1 Q–.l, Tage nach der öeburt gab sie das paby in eine 
Ixege,avilie efangeliGaler PhristenO in den ,olgenden sieben Jahren sah 
Norva Jeane fon ihrer leiblichen Mutter so –enigO dass die gelegentliche 
pesucherin ,(r sie nur »die Crau vit den roten 0aarenm –ar1

:auv –ar Norva Jeane aus dev :leinGindalterO –urde sie Redoch au, do«B
«elte Deise ins zeitgen.ssische Sho–geschEü einge,(hrt1 Mit ihrer IxegeB
vutter besuchte sie dreival –.chentlich eine Uu,er–ecGungsGircheO in der 
eHeGtsichere Irediger zur religi.sen 3nter–eisung alle dravatischen äegiB
ster zogen1 Nahv hingegen ihre leibliche Mutter sie au, gelegentliche UusB
x(ge vitO so besuchten sie die 6FFFB«lEtzigen Cilvtev«elO die in K1U1 geraB
de aus dev poden schossen1 Mit dev Uu;ovven des Ton’lvs und dev 
Uusbruch der Delt–irtschaüsGrise 9262 –ar das IubliGuv follends s(chtig 
ge–orden nach der neuen 3nterhaltungsreligion :ino1 pis zuv Uu;ovB
ven des :onGurrenzvediuvs Cernsehen ging van in den 3SU durchB
schnittlich z–eival «ro Doche ins :inoO heute noch z–eival «ro Jahr1

4amilienäuch
0ier Norva Jeanes «uritanische IxegeelternO da ihre lebenslustige MutB
terj Vie –echselnden pezugs«ersonen und Milieus sollten die :indheit des 
MEdchens «rEgen1 pei den Ixegeeltern et–a –urden :inder grundsEtzlich 
nicht gelobtO da sie nicht au, die schie,e pahn der WitelGeit geraten sollB
ten1 qberhau«t lauerten S(nden und Kaster an Reder WcGeO allen foran die 
)olGsGranGheit UlGoholisvusO die in den 3SU fon 9292 bis 92LL k Gov«lett 
er,olglos k vit einev allgeveinen UlGoholferbot beGEv«ü –urdeO sodann 
das neue Teu,elszeug CilvO das in der Stadt der Wngel ivver neue z(gellose 
öesellen und Ku-usgesch.«,e herforbrachteO –Ehrend die grosse Mehrheit 
der pef.lGerung unter der Dgeat nergessGoc vit einer Urbeitslosen uote 
fon bis zu 68 Irozent litt1

92LL Redoch Gann Norvas leibliche Mutter öladys es sich leistenO ihre 
siebenREhrige Tochter zu sich zu nehven1 Ver ,risch ge–Ehlte 3SBIrEsiB
dent CranGlin V1 äoosefelt hat als erste Massnahve gegen das Wlend der 
DirtschaüsGrise g(nstige 0y«otheGen lanciert1 öladys :redit (ber 8FFFB
 Vollar reicht ,(r ein SechsBQivverB0aus in der NEhe der Creiluüarena 0olB
ly–ood po–l1 Vas MutterBTochterBöes«ann belegt z–ei QivverO den äest 
des 0auses fervietet öladys an eine z–eite CavilieO die bis–eilen auch 
Norva Jeane h(tet1 Cindet sich Geine andere K.sungO de«oniert öladys das 
T.chterchen iv :ino1 Vie SiebenREhrige taucht ein in die sch–erelose Delt 
der neuen Ton’lvB:ov.dien vit ihren KebensG(nstlernO in die e-otischen 
pacGstageBMusicals vit den langbeinigen PhorusBöirlsO in die Schnulzen 
vit ihren Uu,steigertrEuven1 :ino bedeutet nun de’nitif nicht vehr S(nB
deO sondern esGa«istische Kust1

Vas neue öl(cG –Ehrt Redoch nur Gurz1 Denige Monate nach Norva Jeanes 
ä(cGGehr zur Mutter ’ndet van deren örossfater erhEngt in der Scheune 
seiner banGrotten Carv1 öladys erstarrt1 Schon ihr )ater und ihre Mutter 
haben iv k fervutlich ,alsch diagnostizierten k Dahnsinn geendetO ölaB
dys glaubt sich au, dev Deg ins gleiche )erderben und bricht zusavven1 
Win Urzt diagnostiziert »«aranoide Schizo«hreniem und ferschreibt starGe 
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peruhigungsvittel vit ferheerender DirGung1 öladys Keidens–eg durch 
S«itEler und 0eive dauert ,ast bis zu ihrev Tod iv MErz 92!AO Gna«« 66B
 Jahre nach Renev ihrer –eltber(hvten Tochter1 Ketztere –ird lebenslang 
be,(rchtenO dass auch sie der »Cavilienxuchm ereilen –ird1

Ws Govvt zu einev –eiteren REhen Dechsel in Norva Jeanes :indheit1 
öladys pusen,reundin örace s«ringt als Wrsatz ,(r die sedierte Mutter einO 
sie ist der erste grosse Can des a«arten MEdchens und glaubtO es sei zuv 
Cilvstar geboren1 Sie nivvt sie eben,alls vit ins :ino und zeigt ihr die ViB
fen der QeitO allen foran Jean 0arlo–O die Se-g.ttin der 9262 angebrochenen 
Ton’lvzeitO die schon 92LZ vit 64 Jahren stirbt1 »0alte den :o«, schrEgO 
sch(rz die Ki««en –ie JeanmO sagt örace der z–.l Ehrigen Norva1 )or allev 
soll das MEdchen stets den pusen und den 0intern zur öeltung bringenO 
uvso vehrO als sie schon davals das Uussehen einer SechzehnREhrigen hat1 
Uu, ihrev Schul–eg hat Norva Jeane nun eine ganze Schar Gleiner und 
grosser pesch(tzer1 Voch bezeichnender–eise ’ndet auch die »C.rderunB
gm durch örace 92L! ein schlivves Wnde1 Ws Govvt zu se-uellen pelEstiB
gungen so–ohl durch öraces neuen Creund Wrfin öoddard als auch durch 
Norva Jeanes z–.l Ehrigen Pousin JacG1

Das genau bei diesen qbergriHen geschahO –issen –ir bis heute nichtO aber 
Reden,alls –ird Norva Jeane in der Colge fon ihrer Ixegevutter unferz(gB
lich zu deren Tante Una –eitergereichtO –o sie tatsEchlich ein Quhause geB
,unden haben soll1 Voch schon vit 94 Jahren k iv gleichen Ulter –ie ihr 5dol 
Jean 0arlo– k heiratet Norva zuv ersten Mal1 Vie Whe vuss 92A4O av UnB
,ang fon Norva Jeanes CilvGarriereO allerdings eilends geschieden –erden1 
Vie 0olly–oodBStudios aGze«tieren nur ledige Crauen in ihren Nach–uchsB
«ools1 Vie MEnner aus den Te««ichetagen der Studios –ollen das so1

19. Juli 19!6: Kamera lNuzD
Norvas grosser Tag GavO als ihre Ugenturche’n ihr ein )ors«rechen beiv 
0olly–oodBMaRor 6Fth Pentury Co- fervitteln Gonnte1 Vie Studios ,(hrten 
stEndig solche s«geec tests durchO uv die anGlo«,enden Schulb(hnenB und 
UbschlussballG.niginnen aus den :leinstEdtenO CabriGen und Carven des 
Kandes au, ihre Kein–andtauglichGeit zu «r(,en1 Norva Jeane hatte allerB
dings Geinerlei Schaus«ieler,ahrung1 )or Kav«en’eber geriet sie in IaniGO 
ent–icGelte ihr lebenslanges Syndrovj Sch–eissausbruchO rote ClecGenO 
eine zugeschn(rte :ehle1 Voch van Gonnte sie beruhigenj Ver Test –ar 
tonlosO sie vusste nur et–as heruvgehenO an ein ivaginEres Censter tretenO 
sich eine Qigarette anz(nden1

3ndj :auv lEuü die :averaO erstrahlt Norva Jeane zu MarilynO –ird aus 
dev Nerfenb(ndel die SouferEnitEt selbst1 Ver Mann hinter der :aveB
raO Keon SchavroyO davals bereits ein drei,ach oscar«rEvierter äoutinierO 
beschreibt es soj »5ch dachte so,ortj Vas –ird die neue 0arlo–  5hre naB
t(rliche Sch.nheit und ihr Minder–ertigGeitsGov«le- ferliehen ihr et–as 
öeheivnisfolles1 5ch beGav öEnsehaut1 Sie hatte diese ,antastische UusB
strahlung –ie einst öloria S–anson1 3nd sie brachte den Se- au, den Cilv 
–ie Jean 0arlo–1 Jedes einzelne pild gl(hte for Se-BU««eal1m

Va –aren nach dev s«geec test fon Co- also drei bezauberte StudioBäoutiB
niers k auch der MasGenbildner und der Co-BTalentscout –aren hingerisB
sen1 Voch es Gav au, Varryl C1 QanucG anO den langREhrigen IroduGtionsB
che,O begnadeten Iroduzenten und gr.ssten CrauenREger fon Co-1 Vas daB
valige Studiosystev –ar ein einziges grotesGes MeTooB:lischeej Ver 
Deg fov Talent zuv Star ,(hrte veist (ber das pett fon QanucG1 )on NorB
va Jeane Redoch –ar er gar nicht sonderlich angetanj schon –ieder eine 
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Dassersto londineO die noch nie ges«ielt hatteO schon –ieder Gosts«ielige 
JahreO bis van –issen –(rdeO ob sich die 5nfestition (berhau«t auszahlt1 
Mit seinen )ertrauensleuten –ollte QanucG sich aber nicht anlegen1 Wr gab 
Norva Jeane einen halbREhrigen Irobefertrag ,(r Z8 Vollar «ro Doche k 
und bot sie –Ehrend dieser Irobezeit zu Geinev einzigen Vreh au,1

QanucG unterschEtzte allerdings die pegeisterung seiner Mitarbeiter ,(r 
ihre NeuentdecGung und erst recht den Whrgeiz der Rungen Crau1 0inter den 
StudioGulissen –urde ge–eibeltO der Talentscout bat die Neuer–erbung in 
sein p(roj »Dir brauchen einen anderen Naven ,(r dichO Norva JeaneO 
–ie –Ere es vit Marilyn Millerém Das der Scout nicht sagtej Marilyn MilB
ler –ar der Nave seiner ,r(h ferstorbenen )erlobtenO eines Jungstars der 
VreissigerRahre1 Sie –ollte er in Norva Jeane au,erstehen lassen1 Voch dieB
se hatte lEngst den MEdchennaven ihrer Mutter iv :o«,1 Marilyn Monroe 
–ar innert Minuten geboren1

Gutoniesser und 4örderer
Vie Runge CrauO –elche die ganze Delt bald nur noch Marilyn nennen sollteO 
–ar nicht nur geboren ,(r den Vauerxirt vit der :averaO sondern ungeB
–.hnlich –issensdurstig und leistungsbereit1 :onnte sie nicht drehenO lunB
gerte sie au, dev StudiogelEnde heruv und ,ragte sEvtlichen S«ezialisten 
K.cher in den pauchj Daruv gerade diese prenn–eite bei dieser Nahau,B
nahveé Die voduliert van öesichter vit MaGeBu«é Daren alle anderen 
lEngst nach 0ause gegangenO «robte sie alleine –eiter1

0inzu Gav die zielstrebige Urbeit  av peziehungsnetz1  )on 92AZ bisB
 9286 datete Monroe einxussreiche Cotogra,enO JournalistenO UgentenO PoaB
chesO äegisseure und Iroduzenten1 Qu ihren –ichtigsten öeliebten zEhlB
ten der davalige )izeche, der grossen Schaus«ieleragentur Dilliav MorB
risO der Runge Starregisseur Wlia :azanO der betagte Co-B)orsitzende JoB
se«h M1 SchencGO der schliesslich vitferanlassteO dass sein IroduGtionsB
che, QanucG der Uu,steigerin Marilyn einen )ertrag ,(r sieben Jahre gab1 
Vas S«iel hatte sehr siv«leO sehr hEssliche äegelnO aber Marilyn beherrschB
te es1
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Zuallererst ein perfektes Marketingprodukt: Marilyn Monroe 1952. Philippe Halsman/Magnum Photos/Keystone

öenerell –aren die öeliebten der Rungen Sch.nen ihre C.rderer1 Sie ferB
sorgten sie vit der richtigen KeGt(reO fervittelten ihr den renovviertesten 
Schaus«iellehrer des KandesO Kee StrasbergO den öuru des Method UctingO 
hieften das Starlet systevatisch in die Iresse1 Noch befor sie einen einziB
gen Cilv in einer 0au«trolle abgedreht hatteO –ar Monroe das veist«ubliB
zierte neue öesicht 0olly–oodsj Marilyn vit 0andtuchturban in der MasB
GeO nur vit einev :artoHelsacG beGleidet au, dev Set des Dild–estBMuB
sicals »U TicGet to Tovaha–Gm Y928F7O beiv Wins«ielen eines SongsO beiv 
Montieren eines StrassenschildsO das ihr ge–idvet –arO bei der WntgegenB
nahve des Ireises ,(r die beliebteste Schaus«ielerin der Qeitschriü »IhoB
to«laym1

Schon John 0ustons Cilv noir »The Us«alt Junglem fon 928F –urde ausB
schliesslich vit Monroes Naven fervarGtetO obschon sie nur –enige MiB
nuten darin forGav1 Uls sie 9286 iv NoirBVrava »VonÜt pother to :nocGm 
ihre erste bedeutende 0au«trolle s«ielteO Gulvinierte der Trailer zuv Cilv 
in der Schlagzeile veyegw Gc«h a »omac, eyegw Gc«h ac a«tgessS Y»Reder QenB
tiveter eine CrauO Reder Qentiveter eine Schaus«ielerinm71 Uv Wnde des 
Derbe’lvs stand die Schlagzeilej vu!srecse Ages the s«geec- ks the most tald
1e9 abo!t a«tgess of 52T. go«1ets to stag9om-S Y»S«annung be,euert die KeinB
–and  3nd die veistdisGutierte Schaus«ielerin des Jahres 9286 steigt zuv 
Star au, m7 Monroe –ar eine der ganz grossen Schaus«ielerinnen ihrer öeB
neration1 Uber noch befor es so –eit Govven GonnteO –ar sie das «er,eGte 
MarGeting«roduGt1
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-as VTldenk-reamskVirl
:ein DunderO liebte van Varling Marilyn in der IäBUbteilung fon Co-1 NieB
vand gab bessere IresseGon,erenzenO nievand sorgte souferEner da,(rO 
dass ihr die Meute der Cotogra,en so–ie der auxagestarGen :oluvnisten 
und :latschtanten aus der 0and ,rass1 Monroes Wr,olgs,orvel bestand in 
der unberechenbaren Mischung fon NaifitEt und Schlag,ertigGeit1 Uls ihr 
ein Journalist bei einer IresseGon,erenz unterstellteO dass sie ihre pr(ste 
auch iv Ulltag vit Ta«es anhebeO –ie es beiv Vrehen fon Cilven (blich 
–arO Gonterte sie aus dev Stegrei,j vIhose »ho 1co» me betteg, 1co» betteg’S 
Y»VieRenigenO die vich besser GennenO –issen es besser1m7

Ullerdings gab es Rust in dev Movent auch ein ernsthaües Iroblev1 5v 
MErz 9286 tauchte in einev IinBu«B:alender ein NacGt,oto au,O das der 
Cotogra, Tov :elley bereits 92A2 fon Monroe geschossen hatte1 C(r die 
absurde 0olly–oodBVo««elvoral der NachGriegszeit –ar das ein varGB
ersch(tternder SGandal1 Vie Co-BIublicityBPre– ahnteO –en so ein Coto 
nebst den poulefardblEttern au, den Ilan ru,en –(rdej einerseits die GaB
tholische Kegion o, VecencyO die 0olly–ood vit ihren poyGottau,ru,en 
gegen anst.ssige Cilve und Stars seit den VreissigerRahren iv :lavverB
griH hatte1 3nd andererseits den Senator fon DisconsinO Jose«h McParB
thyO der die Curcht for der Govvunistischen 3nter–anderung ungevein 
er,olgreich au, 0olly–ood «roRiziert hatteO indev er das S(ndenbabel zuv 
0au«tferant–ortlichen ,(r den voralischen Qer,all UveriGas vachte1

Va trat Monroe for die fersavvelte Co-BIäBPre– und –irGte scheinbar geB
GnicGtj JaO Tov :elley habe die ,ragliche Uu,nahve fon ihr gevacht1 VochO 
,uhr sie vit 3nschuldsviene ,ortj v  geallw thGc1 that Iom 9G9c t «art!ge mw 
best acile’S Y»5ch glaube –irGlichO dass Tov nicht veine beste Seite einB
ge,angen hat1m7 Schallendes öelEchterO die :av«,voral der IäBTru««e –ar 
–iederhergestellt1

3nd Monroe gab noch einen drau,1 Sie ge–Ehrte der )ertreterin der IresseB
agentur 3I5 ein 5nterfie–O das uv alles GreisteO nur nicht uv das öolB
denBVreavsBöirl1 :urz for Wnde des öes«rEchs sagte die pe,ragte unferB
vitteltO sie habe ihrerseits eine Crage1 Sie habe for einigen Jahren ein 
NacGt,oto fon sich vachen lassen1 Vie nacGte Not habe sie die 0(llen ,(r 
8F Vollar ,allen lassen1 Nun drohe dieses eine Coto ihre :arriere zu zerst.B
ren1 wb ihr öegen(berO die lebensGluge JournalistinO äat –isse1

Vie »naifem Crage ferlagerte die Uu,verGsavGeit fon Marilyns NacGtheit 
au, ihren Mut und ihre Uu,richtigGeit1 Der –ollte Retzt noch (ber sie her,alB
lené pesser Gann van eine bedrohliche Situation nicht zuv eigenen )orteil 
nutzen1

,irtuTse xechniAE maÄimale vuthentioitNt
Sch.nheit und WhrgeizO Crechheit und CleissO Pharve und :altbl(tigGeit 
ergeben aber noch Geine ganz grosse Schaus«ielGarriereO –enn da nicht 
genuines Talent hinzuGovvt1 Die sich ihr 5nstinGt ,(r WvotionenO öeB
stenO MiviG und ähythvus in den Cilven niederschlEgtO zeigt sich schon 
bei Monroes erster 0au«trolleO in der sie einer «sycho«athischen NanB
ny eine geradezu unheivliche UuthentizitEt ferleihtO indev sie fon eiB
nev UugenblicG zuv nEchsten f.llig abru«t die Stivvung –echselt1 5n der 
Wr.Hnungsnuvver ihres ersten :assenschlagers dannO »öentleven Ire,er 
plondesmO «rEsentiert sie sich zusavven vit ihrer Iartnerin Jane äussell 
au, der p(hne eines Nachtclubs als Runge iol9 9Giieg, die sich einen Mann 
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vit öeld angeln –ill1 äussell ist der etablierte Star des CilvsO beGovvt ,(r 
ihren Iart 98FÜFFF Vollar und tritt als vaGellose )ari t BMaschine vit der 
IrEzision und dev Pharve einer Stechuhr au,1 Vie Ne–coverin Monroe 
neben ihr beGovvt 98ÜFFF Vollar und holt sich alle Iointenj ein KEcheln 
daO ein Q–inGern dort und Rede Menge Gleinster ironischer öesten1 Sie s«ielt 
vit dev IubliGuv und erobert es iv Sturv1

Vas S«eGtaGel –iederholt sich iv gleichen Jahr beiv erotischen Thriller 
»Niagaram in der dravatischen )arianteO –o Monroe fon eisiger perechB
nung bei ihrev Mann nahtlos zu hitziger 0ingabe bei ihrev öeliebten 
(bergeht1 Q–ei Jahre s«EterO als pilly Dilder in »The Sefen ?ear 5tchm die 
vonogave 0euchelei brafer WhevEnner blossstelltO ist sie schon bei der 
Selbst«arodie angelangt und «ersixiert in einev erotischen Tagtrauv des 
Untihelden ihr vEnnergevachtes 5vage als CrauO die ivver nur das eine 
–ill1

5n der rovantischen :ov.die »The Irince and the Sho–girlmO unter der 
äegie fon Kaurence wlifierO vacht sie abervals einen schaus«ielerischen 

uantens«rungj Vie öestiG steigert sich zuv dravatischen pallettO die 
MiviG s«iegelt in hundert Nuancen das Dechselbad der öe,(hle1 wbschon 
iv letzten Vrittel dieses 998Bvin(tigen Ias de deu- ein dravaturgisches 
Koch fon der ör.sse eines povbenGraters Gla O Gannten IubliGuv und 
:ritiG nach der Ireviere des Cilvs iv Juni 928Z Gein 0alten vehr1 Vie neueO 
noch bezauberndereO noch subtiler agierende Monroe –urde allenthalben 
ge,eiert1 Sie aber –ollte schon seit Monaten nur noch aus allev raus1

Zur Hypothek für ihre Filme geworden: Der Superstar 1955 unterwegs nach Bement, Illinois. Eve Arnold/Magnum Photos/Keystone

Just au, dev öi«,el ihres äuhvs legte Monroe vehr als z–ei Jahre IauB
se fon 0olly–ood einO zog in Urthur Millers 0eivatstadt Ne– ?orGO liess 
sich dort tEglich «sychoanalysierenO fon Kee Strasberg «ers.nlich trainieB
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renO –ollte einst–eilen nur noch Whe,rau sein und endlich Mutter –erden1 
Uuch in 0olly–ood gab es KeuteO die (ber diese UbGehr nicht un,roh –aren1

-rama Thne Rnde
Venn s«Etestens seit 9288 ist Monroe nicht nur zur Wr,olgsgarantieO sonB
dern auch zur 0y«otheG ihrer Cilve ge–orden1 Sie ist der Su«erstar des 
Studiosystevs k aber das Systev zerst.rt sie1 5hre notorische 3n«(nGtB
lichGeit –ird zur Gostentreibenden Vauerbelastung1 :ovvt hinzuO dass sie 
vorgens Uv«hetavine brauchtO uv au, Touren zu GovvenO ab dev MitB
tag harte VrinGsO uv bei Kaune zu bleibenO und abends Schla,vittelO die 
davals gebrEuchlichenO brandge,Ehrlichen parbiturateO uv einigervassen 
zur äuhe zu ’nden1

3nd selbst der ,atale Mi- fon MediGaventen und UlGohol n(tzt oü –eB
nig1 Monroes Ungst for ihrev ferveintlich besten CreundO der CilvB
GaveraO lEsst sie schon au, dev Vreh zuv Gov.diantisch ferbrEvten 
Dild–estBMelo »pus Sto«m Y92847 vorgens Gauv vehr aus dev pett GovB
ven1 Wine ,(n,zigG.«’ge Pre– sitzt ihret–egen tEglich stundenlang untEtig 
heruv1 petritt die Vifa schliesslich das SetO so schiebt sie ihren «ers.nliB
chen Schaus«ielcoachO Kee Strasbergs z–eite Crau IaulaO als podyguard for 
sich her  diese beGovvt die z–eith.chste öage au, dev Set und sch–ingt 
sich zur ,aGtischen PoBäegisseurin au,1 Dird dann endlich gedrehtO s«ielt 
sich Monroe erst langsav in Corv und besteht nach TaGe 9Z darau,O dass 
auch TaGe 9!O 92 und 6F gedreht –erdenO –eil sie das w«tivuv aus Reder 
Szene herausholen –ill1

Uls Urthur Miller dieses Vauerdrava au, dev Set fon »Sove KiGe 5t 0otm 
beobachtetO sagt er dev enerfierten pilly Dilderj »Meine Crau ist sch–anB
gerO bieten Sie sie doch nur noch av )orvittag au, m k »3nd –ann bitB
te sollen –ir arbeitenémO bellt Dilder zur(cG1 »Sie taucht Ra nie for z–.l,B
 3hr au, m Vas :indO das davals unter–egs –arO ferliert Monroe1 Ws ist ihre 
z–eite Cehlgeburt in der Whe vit MillerO und diesvalO sagt ihr der UrztO 
lags an ihrev Suchtferhalten1 Sie fersinGt in Schuldge,(hlen und schlucGt 
noch vehr MediGavente1 Wines Morgens vuss van Monroe vit lebensB
ge,Ehrlichev parbituratBIegel ins S«ital einlie,ern1 Schon au, dev Set zu 
»pus Sto«m ist das einval «assiertO au, dev Vreh fon »The Mis’tsm –ird 
sich die Szene –iederholen1

Qu den «sychischen Govven beiv Musical »KetÜs MaGe Kofem Y924F7 «hyB
sische :risensyv«tove hinzu1 Monroe hat zugenovven und Corven anB
genovvenO die den :onfentionen des öenres nicht vehr ents«rechen1 pei 
der Wr.Hnungsszene des Cilvs –erden ihre äundungen z–ar vit einev 
Schlabber«ulli Gaschiert1 Voch bei den nach,olgenden TanzB und öesangsB
nuvvern s«rengt sie schier das Mieder1 Ver Cilv bleibt an den :inoGassen 
unter den Wr–artungen1 Uuch der gr.sste :assenvagnet der StudioEra ist 
an der Dende zu den Sechzigern Geine Wr,olgsgarantie vehr1

-as Rnde einer Zra
Das davals erst 5nsider –usstenj öleichzeitig vit Marilyn Monroe –ar 
das  ganze  0olly–oodBStudiosystev  in  eine  :rise  geraten1  Vas  neue 
:onGurrenzvediuv Cernsehen boovteO zudev –ussten die alternden 
Studiobosse die Qeichen der Qeit nicht vehr zu deuten1 Kandes–eit ,(llB
te et–a ein Ne–cover navens äoger Porvan vit seinen pillig’lven (ber 
MonsterO öangsterO piGer und ihre prEute die neuen UutoGinos1 Vie StudiB
os ,uhren dagegen ihre altgedienten Cregatten au,O die ivver .üer SchiHB
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bruch an den :inoGassen erlittenj DesternO au,–endige DeltGriegsB und 
Sandalen’lve –ie der ruin.se Vreist(nder »Pleo«atram oder anti uierte 
Musicals –ie »My Cair Kadym1 pereits 924F stand 6Fth Pentury Co- Gurz for 
dev panGrott1

Monroes letzter CilvO öeorge PuGors »SovethingÜs öot to öifemO blieb 9246 
unfollendet1 Unders als ivver –ieder geschriebenO ’el er aber nicht eiB
ner ausgelaugten 0au«tdarstellerin zuv w«,erO sondern dev unausgegoB
renen Vrehbuch und einer 5ntrigeO die das neue Co-BManagevent nach 
dev Ubgang fon Varryl C1 QanucG und dev Tod fon Jose«h M1 SchenG geB
gen seinen Ga«rizi.sen Star anzetteltej Man –usste uv den «itoyablen QuB
stand des Scri«ts und des Studios und fersuchteO den Ubbruch der IroduGB
tion Monroe anzuhEngen1 Vie dilettantisch au,gezogene UGtion scheiterB
te Redoch av Diderstand fon PoBStar Vean MartinO der laut )ertrag seine 
Iartnerin bestivven Gonnte und an Monroe ,esthielt1 Vie neuen ManaB
ger vussten gehenO QanucG Gehrte aus Wuro«a heiv und holte uvgehend 
Monroe zur(cGO noch ivver der sicherste Dert des Studios1

QanucG hatte guten örund ,(r sein entschiedenes 0andeln1 Monroe hatte 
sich bei den SzenenO die bis zuv IroduGtionsunterbruch schon abgedreht 
–arenO nEvlich in stu«ender S«iellaune und blendender «hysischer )erB
,assung gezeigt1 Ubervals hatte sich der Su«erstar fer–andeltO regeneriertO 
scheinbar eine neueO hoHnungsfolle Ihase iv Keben eingelEutet1

JTe -iMaggiT ws. balph VreensTn
Nach der Scheidung fon Urthur Miller iv 0erbst 9249 zog Marilyn Monroe 
zur(cG nach Kos Ungeles und Gauüe sich iv Stadtteil prent–ood un–eit 
fon Dest 0olly–ood ein 0ausO das endlich nur ihr geh.ren solltej einen 
relatif bescheidenen pungalo– av Wnde einer äeihe fon SacGgassenO gut 
gesch(tzt for den Uugen der Delt.HentlichGeit1

Win enger pegleiter au, diesev Deg in die SelbststEndigGeit –ar Joe ViMB
aggioO der gr.sste averiGanische paseballBStar der )ierzigerRahre und fonB
 928A bis 9288 Monroes z–eiter Mann1 Vie Whe –ar davals schnell zerbroB
chenO –eil ViMaggio seine Crau nicht vit der ganzen Delt teilen vochteO 
nun aber –ar er zur(cG und stand an ihrer Seite iv :av«, gegen den letzten 
unheilfollen Winxuss in ihrev KebenO den Isychiater äal«h öreenson1

öreenson –ohnte vit seiner Cavilie nur eine gute Meile ent,ernt fon MonB
roes 0aus in prent–ood1 Systevatisch hatte der Urzt sich seiner Iatientin 
bevEchtigtO sie in seine eigene Cavilie au,genovvenO vitunter sogar in 
seinev Irifathaus isoliertO –o er ihren Creunden Geinen Qutritt ge–Ehrte1 
Qudev installierte er in Marilyns 0aus 9249 eine 0aushElterinO die tEglich 
an ihn ra««ortierte1

öreenson betreute auch andere 0olly–oodBper(hvtheiten und –ar danG 
Monroe zu einev der )ertrauensErzte fon Co- ge–orden1 )on seiner 
Kieblings«atientin behau«tete erO sie –(rde av liebsten vit ihv schla,en  
de ,acto –ar Redoch er so sehr fon ihr besessenO dass seine Crau sagteO van 
G.nne ihn unv.glich vit Marilyn allein zu 0ause lassen1

5v Mai 9246 gelang es öreensons Whe,rau allerdingsO ihn au, eine ,(n,B
–.chige Cerienreise zu lotsen1 pefor er abreisteO stellte er sicherO dass 
Monroe vit ihrer (blichen MediGation eingedecGt –ar k einev Uv«hetB
avinBPocGtailO den er als yGtamGc shots an die Stars –eiterreichte1 :auv –ar 
öreenson –egO lebte Marilyn au,1 Dochenlang Gav sie ohne Schla,vittel 
ausO endlich ,euerte sie die 0aushElterin fon öreensons önadenO die ihr 
stEndig pesucher und Tele,onate forenthalten hatte1 Vie Irobleve vit Co- 
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–urden gel.stO das Vrehbuch zu »SovethingÜs öot to öifem sollte (berarbeiB
tetO der Vreh iv wGtober ,ortgesetzt –erden1 Monroe nutzte die DartezeitO 
uv –eitere Cilve au,zugleisenO darunter ihr Trauv«roReGtO ein pio«ic (ber 
ihr ,r(hes )orbild Jean 0arlo–1

3nd schliesslich –ar da –ieder JoeO unter allen Iartnern in Monroes Keben 
ge–iss der zuferlEssigste1 Vas Iaar Gav (bereinO es nochvals zusavven 
zu fersuchen1 Vie 0ochzeit sollte av !1 Uugust 9246 statt’nden1

-ie letote Gacht
Win letzter Sho–do–n stand av Dochenende for der 0ochzeit an1 Monroes 
0aushElterin hatte sich nach der Wntlassung fov Mai unge,ragt nochvals 
eingenistetO auch öreenson –ar fon seiner Wuro«areise zur(cG k und ahnte 
3nheil1

Uv A1 Uugust Gav alles zusavvenj Vie Kie,eranten brachten 0ochzeitsB
deGorO die 0aushElterin sollte ihre Sachen «acGenO blieb aber ein,ach iv 
0aus sitzenO öreenson Greuzte au,O es Gav zu hitzigen VisGussionen hinB
ter ferschlossenen T(ren1 Monroe Gehrte ihrev IseudoBVaddy an diesev 
Nachvittag –ohl endg(ltig den ä(cGenO gegen 92 3hr ferliess dieser das 
0aus1 Wine Vreifiertelstunde s«Eter rie, Monroe besch–ingt Joe ViMaggiB
os Sohn anO der gerade in der NEhe –arO eine –eitere halbe Stunde s«EterB
 k «l.tzlich f.llig au,gel.st k tele,onierte sie vit einev nahen Creund1 Sie 
s«(rte –ohlO dass et–as in ihr –irGteO (ber das sie Geine :ontrolle hatte1 
Ver Unru, brach abO fervutlich gegen neun 3hr abends ferstarb Marilyn 
Monroe1 

Das –ar geschehené Vie wbduGtion fon Monroes Keiche zeigte –eder 
ä(cGstEnde fon Schlaüabletten in ihrev Magen noch einen einzigen 
5nReGtionseinstich av ganzen :.r«er1 Qu sehen –aren hingegen die S«uB
ren eines Winlau,s1 Vie 0aushElterin Wunice Murray vuss das :listier ihB
rer Phe’n Gurz nach öreensons Ubgang ferabreicht habenO fervutlich au, 
dessen öeheiss1 Ws handelte sichO –ie Marilyns Keber–erte belegtenO uv 
eine vassife qberdosis an parbituraten und des MediGavents PhloralhyB
drat1 Marilyns Isychiater –ollte seine Iatientin uv Reden Ireis sedierenO 
nachdev sie sich fon ihv losgesagt hatte1 Ws gelang ihv k allerdings vit 
t.dlichev Uusgang1

öreenson stand s«Eter vehr,ach als Qeuge for öerichtO angeGlagt –urde 
er nie1 Seine S«uren hatte er in Qusavvenarbeit vit der 0aushElterin so 
gr(ndlich fer–ischen G.nnenO dass sich die These fon Monroes SelbstB
vord schliesslich durchsetzte1 Vie v.rderischen Colgen des :ontrollB
–ahns eines ferveintlichen Isychothera«euten des Studiosystevs –urB
den zuv Mythos fon Marilyns )erruchtheit und suizidEren Tendenzen k 
ein letzter und scheinbar de’nitifer Sieg des alten 0olly–ood1

GetäiÄ oum eiten
3nd nun also »plondem1 Quv z–eiten Mal beugt sich Netxi- (ber MonB
roes KeicheO diesval in Corv eines au,–endigen pio«ics vit dev GubaB
nischBs«anischen Shootingstar Una de Urvas in der Titelrolle1 

Ver Cilv basiert au, dev gleichnavigen 9FFFBSeitenBDElzer fon Joyce PaB
rol watesO der es 6FF9 au, die IulitzerBShortlist scha e1 Crei fon RegliB
chen 0evvungen ,antasiert wates in diesev äovan (ber Monroes pioB
gra’eO dichtet ihr als 5nitiation ins Studiosystev et–a die )erge–altigung 
durch Studioche, QanucG anO beschreibt eine ausgedehnte UHEre vit JC:O 
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in der die Irotagonistin «ervanent als »0ure des IrEsidentenm a«ostroB
«hiert –ird1

öott sei VanG ignoriert »plondem die eigene äovanforlage zu et–a !F IroB
zent1 C(r das Vrehbuch und die äegie hat Netxi- den neuseelEndischen 
Uutoren’lver und 0olly–oodBUussenseiter Undre– VoviniG fer«xichtetO 
der in den 66 Jahren seit seinev Veb(t gerade val drei S«iel’lve und z–eiB
 VoGuventar’lve gedreht hatO darunter den bedEchtigen Neo–estern »The 
Ussassination o, Jesse Javes by the Po–ard äobert CordmO der Pasey U ecG 
6FF! eine wscarnovinierung eintrug1 VoviniG ist ein narratifer IhlegvaB
tiGer und zEhlt nur lebende Kegenden –ie Vafid Kynch und Martin ScorB
sese so–ie das CilvGunstB:leeblatt pergvanB:urosa–aBCelliniB:ubricG zu 
seinen )orbildern1 pegreixichO dass VoviniG zuschlugO als ihv die fiel geB
r(hvte Creiheit der :reatifen bei Netxi- –inGte1

Vie NacherzEhlung fon Monroes Keben beschrEnGt VoviniG au, einige 
beis«ielhaüe W«isodenO das (ber dreissigteilige CilvschaHen dav«ü er au, 
drei Cilve und einige Uns«ielungen ein1 Uu, die watesBKegende fon MonB
roes Wrvordung durch einen öeheivdienstler tritt er gar nicht erst einO 
die UHEre vit JC: beschrEnGt sich au, eine einzige k allerdings follGovB
ven unglaub–(rdige k pegegnung in einer 0otelsuite vit an–esendev 
MitarbeiterstabO bei der :ennedy in po-ershorts au, einev :ingBSizeBpett 
liegt und sich fon Monroe oral be,riedigen lEsstO –Ehrend er av Tele,on 
dar(ber debattiertO –ie er die drohende Wnth(llung anderer Se-geschichten 
ferhindern Gann1

Voch –oruv geht es VoviniGé wHensichtlichO leider allzu oHensichtlich 
nur daruvO dass die :unst’gur Marilyn Monroe iv örunde nievand andeB
res sein v.chte als Norva Jeane und (berdies av )erlust der Mutter und 
an der lebenslangen Ubsenz des )aters leidet1 Vie 3raltBThese fov «erferB
sen äollens«ielO das der ge uElten Uctrice k und (berhau«tj uns allen  k 
fon der öesellschaü au,gez–ungen –irdO ist allerdings gerade av peis«iel 
Monroes zievlich ab–egig1 Ve ,acto identi’zierte sich Monroe so sehr vit 
ihrer Cigur und deren Naven k ivverhin dev MEdchennaven ihrer MutB
ter kO dass sie sogar dessen avtliche UnerGennung durchsetzte1

VoviniG schlEgt uns Redoch die NichtB5denti’zierung Norva Jeanes vit 
Marilyn Monroe und die stets zerst.rerische –eibliche Selbstent,revdung 
«ervanent uv die whren1 Vavit bedient er z–ar beharrlich ein ,evinistiB
sches NarratifO aber er nivvt der öeschichte Rede Wnt–icGlungs,EhigGeit1 
StEndig re«etiert VoviniG die fier bis ,(n, gleichen Motife und ferliert sich 
in uvstEndlich angelegten ä(cGblenden1 öeschlagene 2F Minuten dauB
ert esO bis sich endlich eine Szene einstellt k der sehr sch.n inszenierte 
Movent der pegegnung fon Monroe und Urthur Miller kO die e«ischen 
Utev ent,altetO lebtO sich ent–icGelt1 Voch dann nivvt so,ort der Stil–illeO 
s«richj der dicG au,getragene dravatische :itsch –ieder (berhand1

Ketztlich v(ssig erscheint daher auch die in den 3SU angelau,ene VebatB
teO ob »plondem ein –eiterer MonroeBW-«loitationBCilv vit blosser ,eviB
nistischer TarnGa««e oder eine –eitere DegvarGe iv :av«, uv öleichB
berechtigung und die Uu,arbeitung des v.rderischen 0olly–oodBSe-isB
vus ist1 3nbestreitbar erscheintO dass »plondem die MonroeB:lischees 
letztlich ,ortschreibt1 Ver Cilv ist eine –eitere fertane Phance ,(r einen 
–irGlich neuen plicG au, Monroe und ihre beharrlich ferGannte ör.sse1 
Schade uv den enorven Uu,–and1
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MTnrTes Rr e
Das ist fon Monroe gebliebené :ovven –ir ein letztes Mal au, die beiB
den Cilve »The Irince and the Sho–girlm und »The Mis’tsm zur(cGO die 
ihr eigentliches )ervEchtnis darstellen1 5v ersten erGennt sie in ihrev 
charvierenden öastgeber einen IotentatenO der w««onenten in seinev 
palGanB:.nigreich –illG(rlich ferhaüen lEsst1 5v z–eiten geht sie als ,risch 
geschiedene Crau in der D(ste fon Nefada vit drei Po–boys au, I,erdeB
RagdO nur uv er,ahren zu v(ssenO dass die einge,angenen Mustangs zu 
0undexeisch ferarbeitet –erden sollen1

Va –ie dort hElt die Crau den vani«ulatifen und abgestuv«üen MEnB
nern den S«iegel forO zunEchst ein aussichtsloses 3nter,angenO denn die 
MEnner haben die Macht1 Voch sie beharrt –ider alle )ernunü au, ihrer 
IositionO setzt ihnen KebensGlugheit und 3nabhEngigGeit entgegen k und 
es geschieht et–as1 5hre öegen(ber –erden –eichO unter dev Winxuss der 
pegegnung sch–indet die SelbstgerechtigGeitO beGovven SensibilitEt und 
Wv«athie eine Phance1

Vie Io«GulturB5Gone Marilyn Monroe –ar –ohl das gr.sste Se-syvbol der 
0olly–oodBöeschichteO aber sie ersch.«ü sich nicht iv ,rauen,eindlichen 
:lischee fon der plondine vit dev grossen pusen und den noch gr.sseren 
Uvbitionen1 5n ihren besten Cilven steht Marilyn ,(r et–as f.llig anderes1 
Ws sind diese CilveO die die peschEüigung vit ihr auch heute noch so –ichB
tig vachen1

In einer früheren Version haben wir das Medikament Chloralhydrat als «barbituralhaltig» 
bezeichnet. Dies ist nicht korrekt, die Stelle ist korrigiert. Wir danken für den Hinweis aus der 
Verlegerschaft.
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